
„Bauen ist unsere Leidenschaft. Als gewerbliche und  technische 
Mitarbeiter sind wir die tatkräftige Basis für das Kerngeschäft von 
HOCHTIEF. Darauf sind wir stolz.“ 

HOCHTIEF Solutions steht für ganzheitliche Lösungen und vertritt den 
Markenkern von HOCHTIEF in Europa sowie in ausgewählten Regionen weltweit 
– von Entwicklung über Planung, Bau und Steuerung bis hin zu umfangreichen 
Facility- und Energy-Management-Services.  

Im Segment Energy and Infrastructure Solutions realisieren wir europaweit 
komplexe Ingenieurbauwerke in den Wachstumsbereichen Energie und 
Verkehrsinfrastruktur. HOCHTIEF Construction Austria mit Sitz in Wien ist als 
Kompetenzzentrum für Erd- und Straßenbau in ganz Europa tätig. Unser 
Leistungsspektrum umfasst weiters die Bereiche Ingenieurbau, Tunnelbau,  
Bahn- und Bahnhofsbau, Kraftwerke und Umwelttechnik.  

Wir suchen für HOCHTIEF Construction Austria   

Grader- und Raupenfahrer/-innen  

Ihre Aufgaben  

Bedienung von schwerem Baugerät 

selbständiges Bedienen von GPS- und ATS-Geräten 

Pflege und Wartung der Baugeräte 

profilgerechte Herstellung von Planien 

 

Unsere Anforderungen  

abgeschlossene gewerbliche Berufsausbildung 

langjährige Erfahrung im Führen von Großgeräten 

technische Maschinenkenntnisse 

hohe Einsatzbereitschaft, Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit   

Für diese Positionen gilt ein KV-Mindestlohn von EUR 12,- brutto pro Stunde. Die Höhe des tatsächlichen Lohnes richtet sich nach der vorhandenen Qualifikation sowie  
der beruflichen Erfahrung. 
 
Wir bieten Ihnen die Möglichkeit, Ihr Wissen in ein interessantes und abwechslungsreiches Tätigkeitsfeld einzubringen und sich in einem Team fachlich und persönlich 
weiterzubilden. Spannende Projekte und verantwortungsvolle Aufgaben warten auf Sie. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an bettina.goth@hochtief.at oder an HOCHTIEF Construction Austria, Amalienstraße 
65, A-1130 Wien. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Mag. Bettina Goth, Tel. +43 1 9076907-175.  
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